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OSTFRIESLAND-
SPIEGEL

WILHELMSHAVEN –Es ist das
Highlight in der Vorberei-
tung auf die kommende Sai-
son in der 2. Handball-Bun-
desliga: Heute Abend trifft
der Wilhelmshavener HV in
der Nordfrost-Arena auf den
Erstligisten TBV Lemgo. An-
wurf ist um19Uhr.DieErlöse
dieses Benefizspiels gehen
an das Wilhelmshavener
Kinderhospiz Joshuas Engel-
reich. „Eine schöne Aktion
und ein toller Gegner, der
hoffentlich viele Zuschauer
in die Halle locken wird“,
sagt WHV-Trainer Christian
Köhrmann. Sein Bruder
Oliver, sportlicher Leiter
beim WHV, hatte im Hinter-
grund die Fäden gezogen
unddieLemgoerdurch seine
nach wie vor guten Kon-
takte zu TBV-Trainer Florian
Kehrmann an die Jade ge-
lockt. Die Hallenkasse öffnet
um 18 Uhr. Tickets zum Preis
von zwölf Euro für Erwach-
sene beziehungsweise sechs
Euro für Jugendliche sind
auch in der Geschäftsstelle
(Bismarckstraße 75) erhält-
lich. Kinder bis zwölf Jahre
haben freien Eintritt. In der
Halle herrscht freie Platz-
wahl.

BREMEN – Die U-15-Juni-
oren des BSV Kickers Emden
haben einen weiteren Sieg
in einem Testspiel gelan-
det. Nach dem 2:1 über den
Frankfurter Oberligisten
Karbener SV bezwangen
die Emder den Bundesli-
ga-Nachwuchs des SV Wer-
der Bremen mit 5:2. Luca
Ahrens steuerte zwei Treffer
bei. Außerdem waren Klaas
Folkerts, Ruben Bergens und
Tobias Welzel erfolgreich.

NAMEN

Knapp 48 Stunden nach dem
Triumph beim gut dotierten
Ostfriesland-Cup sind die
Fußballer von Grün-Weiß
Firrel in die zweite Runde
des Bezirkspokals eingezo-
gen. „Wir haben nach einer
halben Stunde den Ball gut
laufen lassen“, kommen-
tierte Trainer BERND GROT-
LÜSCHEN den 4:0-Erfolg des
Landesliga-Aufsteigers über
Bezirksliga-Neuling SV Holt-
land. RALF GROTLÜSCHEN
(31.), MANUEL SUDA (39.),
ANDRÉ LÜCHT (55.) und
LASSEHÄRTEL (69.) erzielten
die Tore.

KONTAKT

Bernhard Uphoff 925-234
Ingo Janssen 925-238
E-Mail:
ok-sportredaktion@skn.info

.✦.

Mehr Lokalsport lesen
Sie auf der Seite 22.

Der 18-Jährige schaffte
imWeitsprung nur 5,98 m
und wurde Letzter.

ROSTOCK/JAN – Mit gänzlich
unterschiedlichen Eindrücken
sind die beiden Teilnehmer des
Norder TV von der Deutschen
Leichtathletik-Meisterschaft in
Rostock zurückgekehrt. Wäh-
rend Meryem Gül mit ihrem
Auftritt im Diskuswerfen der
AltersklasseU18unddem fünf-
ten Platz mit 40,91 m durchaus
zufrieden sein durfte (wir be-
richteten bereits), war Jonah
Karsten geknickt. Ihm Gegen-
satz zu seiner Mannschafts-
kameradin fehlte ihm jegliche
Wettkampfstabilität. Die Quit-
tung war ein desolater Auftritt
im Weitsprung der U 20. Mit
5,98 m blieb er weit unter sei-
nenMöglichkeiten und belegte
den zehnten und letzten Platz.
Während sich Meryem Gül

vom ungültigen ersten Ver-
such am Freitag nicht aus der
Ruhe bringen ließ und den
Einzug ins Finale der besten
acht Werfer schaffte, lief bei Jo-
nah Karsten am Sonntag nichts
zusammen. Beim Einspringen
hinterließ der 18-Jährige noch
einen guten Eindruck. Beim
ersten Versuch hatte der Emder
Pech, dass er knapp übertrat.

„DieWeite hätte vermutlich zur
Finalteilnahme ausgereicht“,
bedauerte Trainer Hans-Bernd
Eilers, dessen Schützling dann
aber offensichtlich mit den

Nerven zu Fuß war. Der zweite
Versuch ging komplett in die
Hose, ehe er im dritten bei 5,98
m landete.
Karsten verpasste damit die

Gelegenheit,dieSaison,diever-
heißungsvoll begonnen hatte,
zum krönenden Abschluss zu
bringen. Im April war er in
Verden neue Bestleistung von
7,18mgesprungenundgehörte
damit zumerlauchtenKreis der
elf DM-Teilnehmer. Bis Mitte
Juni stimmte die Form. Doch
schon bei der Niedersachsen-
meisterschaft sowie den bei-
den folgenden Norddeutschen
Meisterschaften der Männer
und der U 20 gelang ihmwenig.
Diese Unsicherheit setzte sich
in Rostock fort. „Er hat im Ge-
gensatz zu Meryem nicht ziel-
gerichtet trainiert“, sagte Eilers.
Ein Blick in die Ergebnisliste
verdeutlicht, dass Karsten eine
große Chance liegen ließ. Den
Titel holte sich Luka Herden
von der LG Brillux Münster
mit 7,39 m. Silber und Bronze
gingen an Ole Gramann (Ba-
yerUerdingen/Dormagen) und
Yannick Wolf (LG Stadtwerke
München), denen bereits 7,13
m zum Sprung auf das Trepp-
chen reichten.
Viel Zeit zumTrübsalbblasen

bleibt dem NTV-Talent nicht.
Ende August steht bereits die
Niedersachsenmeisterschaft in
Oldenburg auf demProgramm.
„Dort will sich Jonah rehabi-
litieren“, weiß Eilers um den
Ehrgeiz seines Sportlers.

Jonah Karsten fehlt bei DM die Stabilität
ENTTÄUSCHUNG Norder bleibt beim Saisonhöhepunkt in Rostock weit unter seinen Möglichkeiten

Aus dem Tritt. Jonah Karsten enttäuschte bei der DM in Rostock
mit 5,98 m und dem letzten Platz. FOTOS: BRENNECKE

KURZ NOTIERT
F-Junioren der SG siegen
in Jennelt/Uttum
l Die F-Junioren der SG
Wirdum/Grimersum/Leybucht
haben das Fußballturnier ge-
wonnen, das der SV Jennelt/
Uttum imRahmenseiner Sport-
woche ausgerichtet hat. Platz
zwei ging an Blau-Weiß Bors-
sum vor der Vertretung des
Gastgebers. Die Frauen der SG
Visquard/Wirdum/Grimersum
gewannen ihr Freundschafts-
spiel gegen SV Petkummit 5:2.

Auswahltrainer sichtet
Fußballmädchen
l Martin van der Werff als
Trainer der Mädchen-Auswahl
des Fußballkreises Ostfriesland
des Jahrgangs 2007/2008 lädt
am 6. August (Montag) zum
Sichtungstraining. Treffpunkt
ist um 17 Uhr auf dem Sport-
platz Westerholt.

Kraftvoll. Meryem Gül freute
sich über den fünften Platz.

ZETEL/WBÖ – Fabian Schiff-
mann vom KBV „He löpt noch“
Südarle hat mit seiner Schwei-
nebrücker Partnerin Chantal
Bohlen das Triple geschafft:
Das Duo sicherte sich beim
25. High-Light-Cup des KBV
Zetel-Osterende zum dritten
Mal in Folge Platz eins. „Das ist
ein herrliches Gefühl“, sagten
der 18-jährige Südarler sowie
die ein Jahr ältere Chantal Boh-
len nach dem neuerlichen Tri-
umph.
56Mixed-Teams gingen dies-

mal an den Start, sodass es im
64er-Feld einige Freilose gab.
Überraschungen blieben dabei
aus. Die Vorjahreszweiten, Jana
Schonvogel/Manuel Runge aus
Schweinebrück, trafen auch
die Championstoursiegerin
Anke Klöpper und Matthias
Krey aus Südarle. Dank der
überragenden Vorstellung von
Manuel Runge musste sich die
Südarler Kombination frühzei-

tig verabschieden.
Für das Erfolgsduo Marion

Reuter/Reiner Hiljegerdes
kam das Aus in Runde drei.
Die Halsbeker, die im Juli die
bisherigen drei Boßelcups ge-
wonnen hatten, zogen gegen
Inge Held/Thorsten Held aus
Moorwarfen/Cleverns etwas
überraschend den Kürzeren.
Beide Teams zeigten mäßige
Leistungen.
Im Viertelfinale stieg die

Spannung allmählich. Hier
machten die Titelverteidiger
Chantal Bohlen/Fabian Schiff-
mann mit dem Erfolg über
Inge Held/Thorsten Held den
Einzug ins Halbfinale perfekt.
Mareike Frerichs/Mike Fre-
richs (Kreuzmoor/Spohle)
schalteten Antje Wulff/Hen-
drik Rüdebusch (Mentzhau-
sen/Vielstedt-Hude) aus. Jana
Schonvogel/Manuel Runge be-
zwangen Ilona Röben/Ralf Rö-
ben (Schweinebrück/Bohlen-

bergerfeld) und Frauke Möhl-
mann/Markus Kasper (Groß-
oldendorf/Uplengen-Hollen)
behielten die Oberhand über
Andreas Oertel/Markus Heyne
(Schweinebrück/Ruttel).
In der Vorschlussrunde be-

haupteten sich Chantal Bohlen
und Fabian Schiffmann gegen
Mareike Frerichs/Mike Fre-
richs, während Frauke Möhl-
mann/Markus Kasper das
Duo Jana Schonvogel/Manuel
Runge eliminierten.
Das kleine Finale um Platz

drei war eine Neuauflage des
Viertelfinals des vergangenen
Jahres.DiesmaldrehtedasEhe-
paar Mareike Frerichs/Mike
Frerichs aus Wiefelstede ge-
gen Jana Schonvogel/Manuel
Runge den Spieß aber um.
Im Endspiel machten Chan-

tal Bohlen/Fabian Schiffmann
mit dem letzten Wurf den Sieg
gegen Frauke Möhlmann/Mar-
kus Kasper perfekt.

Bohlen/Schiffmann feiern in
Zetel dritten Erfolg in Folge
HIGH-LIGHT-CUP Südarler siegt erneut mit seiner Partnerin

Erfolgreiches Duo. Fabian Schiffmann und Chantal Bohlen
siegten in Zetel zum dritten Mal in Folge. FOTO: BÖNING

Willkommene Verstärkung. Trainer Bernhard Janssen (rechts) und der Sportliche Leiter Thorsten
Ulferts freuen sich, dass sich Michael Badu für den TuS Pewsum entschieden hat.

PEWSUM/JAN – Kurz vor dem
ersten Pflichtspiel am Freitag
im Bezirkspokal gegen Blau-
Weiß Borssum hat der TuS
Pewsum sich personell noch
einmal verstärkt. Der Sport-
liche Leiter des TuS, Thorsten
Ulferts, stellte gestern mit Mi-
chael Badu einen weiteren
Neuzugang vor. Der 26-Jährige,
der aus Greetsiel stammt, soll
die Offensive des Bezirksligis-
ten verstärken.
„Wir sind froh, dass wir Mi-

chael für uns gewinnen konn-
ten“, sagte Ulferts. Badu spielte
in der Jugend für den JFV
Norden und lief zuletzt für
den von Kai Koch trainierten
SV Wittmund in der Ostfries-
landklasse A auf und erzielte
sieben Tore. Nach Abschluss
seines Studiums in Hannover
zieht es ihn jetzt zurück nach
Ostfriesland. „Im November

nimmt er in Norden eine Ar-
beitsstelle an“, so Ulferts.
Der Kader der Pewsumer,

die in der vergangenen Saison
nur haarscharf den Abstieg in
die Ostfrieslandliga verhindern
konnten, umfasst damit 23
Feldspieler sowie zwei Torhü-
ter. Es kann aber durchaus sein,
dass sich indennächstenTagen
noch etwas tut. „Spruchreif ist
bislang aber nichts“, betonte
Ulferts. Die Vorbereitung ver-
läuft bislang nicht nach Plan.
Der neue Trainer Bernhard
Janssen muss immer wieder
auf erkrankte, verletzte oder im
Urlaub weilende Spieler ver-
zichten. Zuletzt erwischte es
Nico Fischer.
Am Freitag wird es für die

Pewsumer erstmals ernst. Im
Bezirkspokal haben sie dann
um19UhrLiga-KonkurrentBW
Borssum zu Gast.

Michael Badu stürmt
für TuS Pewsum
FUßBALL Verstärkung für Bezirksligist


